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Cinzia Ellen Mey




Nicht der Mord ist das Problem, die Herausforderung liegt in der Beseitigung der sterblichen Überreste.




Der Vorgesetzte,


der sich die kreativen Ideen seiner Mitarbeiterin zu eigen machte, und wenn dies nicht möglich war, deren Verwirklichung zu verhindern wusste.


Der Vorgesetzte,


der seine Mitarbeiterin schikanierte und ausbeutete, zu keinerlei Kommunikation zur Verbesserung des Arbeitsklimas bereit war und jede kooperative Zusammenarbeit ablehnte.


Der Vorgesetzte,


der seiner Mitarbeiterin kaum Informationen gab, damit sie nicht richtig arbeiten konnte, da er ihr ihre beruflichen Fähigkeiten missgönnte.






Der Vorgesetzte,


der 100 Tode starb.







Er


lag mit verrenkten


Gliedern und starren, weit aufgerissenen


Augen im Straßengraben.


Sein


Auto hatte sich viermal


überschlagen, nachdem er eine


Leitplanke gerammt hatte.


Er


erklomm in der Sporthalle eine


Kletterwand.


Als das Seil riss, stürzte er aus


großer Höhe mit


dem Kopf auf den


Betonboden.


Er


wurde unter einer


Dachlawine mit


stark verdichtetem und


schwerem Schnee


begraben.


Jede Rettung kam zu


spät.


Er


stürzte auf der Rolltreppe, die


plötzlich ruckartig


anhielt.


Die schwere Gehirnblutung, die


er dabei erlitt, überlebte er


nicht.


Er


wurde Opfer einer Drängelei am überfüllten


Bahn-Steig.


Der Fahrer der einfahrenden


S-Bahn konnte nicht mehr
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Der Vorgesetzte

Es nahm ein bdses Ende...






